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V E R O R D N U N G E N,   R I C H T L I N I E N 

 
11. Verordnung über die Anerkennung von Prüfungen aus dem Diplomstudium 
„Kultur- und Sozialanthropologie“ (A 307) und dem Bachelorstudium „Kultur- 
und Sozialanthropologie“ (A 033 610) 
 

1. Teil: Allgemeine Bestimmungen 
 
(1) Die in dieser Verordnung verwendeten Begriffe Studienplan „KSA Diplom“ und „KSA 
Bachelor“ beziehen sich auf 
 
KSA Diplom: 
Studienplan „Völkerkunde“, erschienen im Mitteilungsblatt der Universität Wien nach UOG 
1993 am 25.06.2002, Stück XXXI, Nummer 312; 
Studienplan- und Namensänderung „Kultur- und Sozialanthropologie“, erschienen im 
Mitteilungsblatt der Universität Wien am 03.05.2004, Stück 18, Nummer 115; 
Studienplanänderung „Kultur- und Sozialanthropologie“, erschienen im Mitteilungsblatt der 
Universität Wien am 22.12.2004, Stück 10, Nummer 52; 
 
KSA Bachelor: 
Curriculum „Kultur- und Sozialanthropologie“, erschienen im Mitteilungsblatt der 
Universität Wien 
am 20.6.2007, Stück 19, Nummer 152. 
 
(2) Diese Verordnung regelt 

a) welche nach dem Studienplan „KSA Diplom“ absolvierten Lehrveranstaltungen und 
Prüfungen für das Curriculum „KSA Bachelor“ sowie 

b) welche aus dem Lehrangebot „KSA Bachelor“ absolvierten Lehrveranstaltungen und 
Prüfungen für den Studienplan „KSA Diplom“  
ohne individuelles Anerkennungsverfahren verwendet werden können. 

 
2. Teil: Anerkennungsregelungen 

 
(a) Anerkennungsregelung einzelner Lehrveranstaltungen aus 

„KSA Diplom“ für „KSA Bachelor“ 
 



-11- 
 

3. Stück – Ausgegeben am 08.10.2007 – Nr. 10-11 
 

 

Lehrveranstaltung/en aus „KSA 
Diplom“  

wird/werden anerkannt für 
Lehrveranstaltung/en aus „KSA 
Bachelor“ 

4.A  Einführung in das Studium der 
Kultur- und Sozialanthropologie  
und Kinship Studies  

1.2.1. Einführung in die KSA: Theorien-
Begriffe oder 
2.1.2. Einführung in Kinship Studies  



-12- 
 

3. Stück – Ausgegeben am 08.10.2007 – Nr. 11 
 

 

4.B2 Kultur- und 
sozialanthropologisches Arbeiten 

1.2.4. Einführung in die Methoden der 
KSA 

4.B3 Einführung in die Ethnosoziologie 2.1.3. Einführung in die Formen sozialer 
Organisation 

4.B3 Wahlfach A) je eine 
Lehrveranstaltung aus „Thematische 
Forschungsfelder“ mit Ausnahme von 
„Einführung in die Ethnosoziologie“ 

2.2.    je eine Lehrveranstaltung aus 
zentrale Forschungsfelder 

4.B1 Einführung in die Geschichte der 
Kultur- und Sozialanthropologie 

2.3.1. Einführung in die 
Wissensgeschichte der KSA 

4.B1 Einführung in die Ethnohistorie  2.3.2. Einführung in die Ethnohistorie und 
Historische Anthropologie 

eine Einführungsvorlesung aus dem 
Bereich 4.B3 Wahlfach B) (Thematische 
Forschungsfelder – 
Moduleinführungen) und  
zwei Seminare des darauf aufbauenden 
Moduls 4.C1c 

3.2.    ein Modul aus der 
Wahlmodulgruppe 
Anwendungsorientierte Forschungsfelder 

Eine Vorlesung aus 4.B3 Wahlfach A) 
mit Ausnahme von „Einführung in die 
Ethnosoziologie“ („Thematische 
Forschungsfelder“), die nicht für „KSA 
Bachelor“, Modul 2.2. verwendet wird, 
sowie zwei Lehrveranstaltungen aus 
4.C1b („Paket“), darunter mindestens 
ein Seminar. Die drei 
Lehrveranstaltungen müssen einen 
gemeinsamen thematischen 
Schwerpunkt haben. 

3.3.    ein Modul aus der 
Wahlmodulgruppe Aktuelle Themen der 
KSA 

4.B4 je eine Lehrveranstaltung aus 
Regionale Forschungsfelder 

3.4.    je eine Lehrveranstaltung aus 
Regionale Schwerpunkte 

 
 (b) Anerkennungsregelung einzelner Lehrveranstaltungen aus „KSA 

Bachelor“ für nicht mehr angebotene Lehrveranstaltungen aus „KSA 
Diplom“ 

 
Lehrveranstaltung/en aus „KSA 
Bachelor“ 

wird/werden anerkannt für 
Lehrveranstaltung aus „KSA 
Diplom“ 

1.2.2. Einführung in die KSA: 
Themenfelder – Fallbeispiele 

4.B1 Einführung in die Geschichte und 
Gegenwart der deutschsprachigen 
Ethnologie 

2.1.3. Einführung in die Formen sozialer 
Organisation 

4.B3 Einführung in die Ethnosoziologie 

2.2.    Lehrveranstaltungen aus zentrale 
Forschungsfelder 

4.B3 Wahlfach A) Lehrveranstaltungen 
aus „Thematische Forschungsfelder“ mit 
Ausnahme von „Einführung in die 
Ethnosoziologie“ 

2.3.1. Einführung in die Wissensgeschichte 4.B1 Einführung in die Geschichte der 
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der KSA Kultur- und Sozialanthropologie 
2.3.2. Einführung in die Ethnohistorie und 
Historische Anthropologie 

4.B1 Einführung in die Ethnohistorie 

3.2.    im Vorlesungsverzeichnis als für 
KSA Diplom anrechenbar ausgewiesene 
Lehrveranstaltungen der 
Wahlmodulgruppe 
Anwendungsorientierte Forschungsfelder 

4.C1c Module 

3.4.    je eine Lehrveranstaltung aus 
Regionale Schwerpunkte 

4.B4 je eine Lehrveranstaltung aus 
Regionale Forschungsfelder 

 
(c) Anerkennungsregelung für Umsteiger von „KSA Diplom“ auf „KSA 

Bachelor“ in der Schlussphase des Studiums 
 
Studierende, die folgende Teile von „KSA Diplom“ erfolgreich absolviert haben, können ins 
Bachelorstudium „KSA Bachelor“ umsteigen und nach Absolvierung der beiden 
Bachelorseminare (4.2.) ihr Studium abschließen. 
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1. abgeschlossener erster Studienabschnitt 

2. 16 bzw. 18 SSt (Semesterwochenstunden) nach folgendem Schema: 
 
 4.C1a 

WissMeth (8 
SSt) 
 

4.C1b Paket (8 SSt)  
darunter mindestens 
2 SSt Seminar 

4.C1c Module  
(8 SSt) 

2 SSt Seminar 
aus  
4.C1b Paket 

Variante 1 x x   
Variante 2 x  x x 
Variante 3  x x  

 
3. 24 SSt freie Wahlfächer 
 

Die Studienpräses: 
K o p p  

 
 

Der Studienprogrammleiter: 
K r a u s  

  
 


